


Schlechte Karten für Strauch- und Postendiebe beim  
2. Lauf zur Bernhardswalder Winter- OL- Serie 

 

Nicht den Hauch einer Chance ließ Jens Pohl als Ausrichter, Bahnleger und Postensetzer potentiellen Dieben bei 
dem von ihm mit viel Herzblut gemanagten Lauf rund ums Westbad. 
Äußerst akribisch platzierte er geschickt die Posten hinter die Objekte, schrecklich tief in die Dickichte hinein und, 

gerüchteweise, es gab sogar Posten, da musste man seine Kontrollkarte unter Wasser stempeln. Der Erfolg gab 
ihm Recht, es waren noch alle Posten am Ende da. Nur die Sonja wollte das nicht glauben und noch unterwegs 
gab sie per Handy bei der MZ unter der Rubrik „Ich vermisse dich so sehr“ eine Suchanzeige auf mit dem Titel 
„Posten 4 – wo bist du ? –bitte sofort melden“ :-). Natürlich waren alle Läufer seht angetan. Zum einen, weil die 

persönliche Durchhaltefähigkeit mal wieder geschult wurde, zum anderen, weil die Bahnen in diesem offenen 
Parkgelände wieder erwarten sehr anspruchsvoll waren. Dickes Lob gab es dafür mit Recht auch von den „alten 
Hasen“ Christian, Matthias und Marko Turek.  

 
Herzlichen Dank Jens für die super Organisation und deinem beispielhaften persönlichen Einsatz. 
 

Es gab auch wieder eine Reihe sehr guter Leistungen, z.B. durch Benedict, Maxi und Susi, wieder andere haderten 
aber auch mit der Technik veralterter Taschenlampen und leer gelaufener Batterien. 
 

Beste der Bahnen waren: 
 
Herren A: Benni vor Maxi und Marko Turek 

Damen B: Sophia vor Susi und Helga 

Herren B: Marco vor Tobias Kuhn und Florian Wild 

Damen B: Julia Spangenberg vor Stephie und Conny 

Herren C: Jonas vor Tobi und Flori 

Damen C: Laura vor Franzi und Julia Fichtl/Annalena  

 
Danke an alle Gäste für ihr Kommen, insbesondere Josef Fenzl für seinen „Nachteinsatz“ und den Müttern, die 
uns im Fahrdienst unterstütz haben. 

 
Nächster Lauf NachtOL Ellbachtal, organisiert von Familie Elflein, am 22. Dezember ab 16.30 Uhr. 


